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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Dr. 21«,
Samstag den 13. September 1902.

(3394) 3 - 3 Z. 1279 V. Sch. R.
Lehrstelle.

»n der einllassiaen Volksschule in Vojslo
gelangt die Lehrstelle zur definitiven, beziehungs»!
weise provisorischen Besetzung. Die gehörig be« >
legten Gesuche um diese Stelle sind in» vor«
geschriebenen Wege j

b is 1. O l t o b e r 1902
hieramts einzubringen. ^

K. l. Vezirlöschulrat Loitsch am 3 l , August
1902.

(3386) 3 - 3

Kundmachung.
«m l. t. »alser Kranz IosesHtaat»«

aymnaftum i n K r a i n b n r g werden die im
Septembertermine ftattsindenden Aufnahms»
Prüfungen zum Eintritte in die erste
«lasse l

am 17. S e p t e m b e r
abgehalten. l

Schüler, welche die Aufnahme in die erste
Klasse anstreben, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren verantwortlichen Stellver-
treter

am 16. S e p t e m b e r
von 8 bis 12 Uhr vormittags, bei der Vym'
snasialdircltion zu melden und hiebei den Lauf«
chein und das Frequentationszeugnis der zu-
leht besuchten Volksschule vorzuweisen und die
Taxe von 6 X 80 k zu erlebn.

D i e S c h ü l e r a u f n a h m e i n d i e
I I . b is V l l l . Klasse findet am 17. Sep«
tember statt.

Das Schuljahr 1902/1903 wird

am 18. S e p t e m b e r

mit einem feierlichen Gottesdienst eröffnet.
Die Direktion des l . l . Kaiser ssranz Josef.

Staatsgymnafiums Krainburg
am 2. September 1902.

(3459) 3 - 1 Nr. 1109

R.

Kundmachung.
U « 2. Oktober 19O2, um 10 Uhr vormittags, findet beim l. l. Staats-Henustenbepot

in Graz die vffertverhandlung zur Vicherstellung de» für nachbenannte Veschäl»
poften während der I e i t vom I . I ä n m r bis Vube Dezember tVO» benötigten
Vedarse» an Verpsleg«ar i leln statl.

Der Nerpsiegsbedarf belauft sich approximativ beim
Posten Nr. 1 in Graz

auf täglich 1b Portionen Vrot in Laibform 5 875 Gramm während der Veschälzeit,
auf täglich 80 Portionen Vrot in Laibsorm 5 875 Gramm außer der Neschälzeit -

beim Posten Nr. 2 in Ossiach bei Villach
auf täglich 5 Portionen Vrot in Laiblorm k 875 Gramm während der Neschälzeit,
auf täglich 25 Portionen Vrot in Laibform 5 875 Gramm außer der Vefchälzeit;

beim Posten Nr. 3 in 3elo bei Laibach
auf täglich 5 Port. Vrot in Laibform V 8 <^ auf täglich 40 Port. Vrot in Laibform «--

5 875 Gramm. ' ^ 5 875 Gramm. ^ l 'Z.
auf täglich 23 5 kß Hafer, 3 A ! auf täglich 3 18 M-Ztr. Hafer. « Z .
auf täglich 22 4 ^ Heu, ^ ! auf tödlich 4 08 M.-gtr. heu. LZ
auf täglich 11 2 kß Streustroh, 1 A 3? I auf täglich 1 - 96 M.'gtr. Streuftroh, 1 " »

dann auf vierluonatlich 680 kz Vettenstroh;

beim Posten Ur. 4 zu sign in Dalmatien
auf täglich 4 Port. Nrot in Laibform j L ^- auf täglich 26 Port. Vrot in Laibform ^ ^ "

0 875 Gramm, _ H î  875 Gramm, ^ ' 3 ,
auf täglich 71 0 kz Hafer, I P K auf täglich 177 68 kß Hafer, « K
auf täglich 97 8 k« Heu. L Z - auf täglich 2l2 8 ll8 Heu. ^ Z
»uf täglich 47 6 ke Streustroh, 1 Z ^ aus lägllch 106 4 k^ Streuftroh. 1 " »

dann auf viermonatlich 400 i ^ Vettenstroh;

beim Fohlenhofe in Osstach
auf täglich 9 Portionen Vrot in Laibform k 875 Gramm,
aus jährlich 250 Meterzentner Hafer.

Die mit einer 1 K«Stempelmarle versehenen schriftlichen Offerte mllffen nebst einem
l 0 " / , Vabium des nach dem angebotenen Preise berechneten Weites der gesamten Leistung in
Varem, oder lautionsfähigen Wertpapieren

b i s f p ä l c s t e n s 2. O l t o b e r 1 9 0 2 .
vormittags 10 Uhr. bei dem obigen Depot Überreicht, beziehungsweise eingelangt sein.

I n dem Offerte ist ausdrücklich zu erklären, baß der Offerent den beim Depot zur Einsicht
aufliegenden, die Stelle der Offertverhandlungs-Vedingnisse vertretenden Vertraqsentwurf ein«
gesehen habe und sich den im Entwürfe aufgenommenen Nedingungen in allen Punkten unter-
werfe.

Auf mündliche sowie auf später schriftlich ober telegraphisch beim l. l. Staats.Hengsten,
depot in Graz überreichte oder auf etwa direkt beim l. l. Ackerbauministerium eingebrachte sowie
auf nicht vollständig im obigen Sinne instruierte und ausgestellte Offerte wird leine Rücksicht
genommen.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein Offert einbringen, so haften sie für dieses
zur ungeteilten Hand, da« heißt, alle für einen oder einer für alle.

Durch die Ueberreichung des Offerte« und Uebernahme desselben durch das Staats-
hengftendepot ist der Offerent wohl an sein Offert bis zur bezüglichen Entscheidung des Ackerbau-
Ministeriums gebunden, demselben erwächst hiedurch aber gar lein Recht und lein Anspruch auf
Annahme des Offerte«, nachdem >die Genehmigung des Offertes durch das Ackerbauministerium
erfolgt, und das l. l. Aerar sich die uneingeschränkte Wahl unter den eingebrachten Offerten und
wenn leines derselben ihm annehmbar erscheint, die Ausschreibung einer neuerlichen Offert-
verhandlung ober die Hintangabe aus sreier Hand vorbehalten hat.

G r a z , am 2. September 1902.

Vom k. k. Htaats-Hengftendepotkommando.

Offert-Formulare.
Ich Endesgefertigter, wohnhaft in erlläre infolge Ausschreibung Nr. 1109/3t.

vom 2. September 1902 die Abgabe der im Subarrendierungswege ausgeschriebenen Erforder-
nisse, und zwar in der Station
zu l i k, sage per Portion Vrot in Laibform k 875 Gramm,
zu k k, sage per ein Meterzentner Hafer,
zu X . . . . b, age per ein Meterzentner heu,
zu X k. fage per ein Meterzentner Streuftroh,
zu X k, fage per ein Meterzentner Vcttenstroh,
auf die geit vom 1. Jänner bis Ende Dezember 1903 übernehmen zu wollen und mache mich
verbindlich, sowohl die kundgemachten, als auch alle sonst bestehenden Eubarrenbierungs-Kontralt.
Vorschriften genau einzuhalten und für dieses Offert nicht nur mit dem Radium per l(>
sondern auch mit meinem gesamten Vermögen haften zu wollen.

F o r m u l a r e f u r das K u v e r t ü b e r das v f f e r t :

An das

k. k. Staats-Aengstenbepotkonnnanöc»
in Graz.

Offert zur Verhandlung am 2. Oltober 1902 infolge Kundmachung vom 2. September
1902, Nr. 1109/R.

Velegt mit Kronen als Vadium.

I (3506) 3 - 1
Kundmachung.

An der l, l.Staats-Oberrealschule inLai^ch
kom'nt mit Veginn des Schuljahres 1902/1903
eine Gupplentenpel le für Matheumtil und
darstellende Geometrie, beziehungsweise Ma-
thematik und Phyfit zur Beschünq.

Geprüfte, eventuell ungeprüfle Newerber
haben ihre Gesuche unverzüglich an die D i r . l
tion der l l. Staats-Oberrealschule in Laibach
zu richten.

Direktion der l . l . Staate Olicrlealschule
iu Malbuch, im September lU02,

(3499) Ad St. 837.

Otroška vrtcn.
I. mestni blovenski otroäki vrlec v Ko-

menskega ulicah in II. mestni slovenski
olroäki vrtec v Cerkvenih ulicah se olvorita

v t o r a k , dne 16. s e p t e m b r a t. 1.
Vpisavalo se bode na obeh zavodih

d n e 16. s e p t e m b r a od 9. do 12. are
dopoldne in od 3. do 6. ure popokine v
dotičnih öolskili prostorih.

C. kr. ineatni šolttki svet Jjubljanttki,
dne 9. septembra 1902.

(3496)3-1 3 '725
V7Sch.Ä7

Konkurs-Ausschreibung.
An der auf drei Klaffen erweiterte» Volls«

schule in Koschana wird eine Lehrstelle zur
definitiven Vesehung ausgeschrieben. Die Gesuche
um diese Stelle si:ib im vorgeschriebenen Wege

b i s 9. O l t o b e r 1 9 0 2
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat Abclsberg am 9 Sep»
ttmber 19l)2.

(1474) 3 - 3
Kundmachung.

Am l. l. StaatS-Untergy'lmasillm in Mott-
schee beginnt das Schuljahr l 902/1903 mil
b>'m heil. Geistamte

am 18. S e p t e m b e r .
Die Anmeldung zur Ausnahme in die erste

Klasse findet
am 16. S e p t e m b e r ,

die Nufnahmsprüfung
am 17. S e p t e m b e r ,

um 9 Uhr vormittags, statt.
Schüler, welche in die Anstalt neu ein-

treten, haben eine Nufnahmstaze von 4 l i 20 k,
all? Schüler aber einen Lehrmittelbeitrag von
2 l i zu entrichten.

Gottfchee am 9. September 1902.

Me l. l. «tzmnafialdlreltion.
(3380) 8-̂ 3

Kundmachung.
An der l l . lunstgewerblichen Fach-

schule l n L a l b a « (Tagesschule für H o l z -
b e a r b e i t u n g , l a g e s s c h u l e f ü r Kunst-
stickerei u n d S p i h e n a r b e i t e n, o f f e n e r
g e i c h e n f a a l f ü r M e i s t e r und G e h i l f e n ,
o f f e n e r ge ichensaal f ü r D a m e n ) wird
da« Schuljahr

am 19. S e p t e m b e r
mit dem heil. Geistamte eröffnet werben.

Neueintreteude Schüler und Schülerinnen
haben sich

am 16. oder 17. S e p t e m b e r
von 9 bis 12 Uhr vormittags oder von 3 bis
5 Uhr nachmittags in Vegleltung ihrer Eltern
oder deren Stellvertreter bei der gefertigten
Direktion (Sitticherhof. Aller Markt Nr. 34)
vorzustellen.

Die der Anstalt bereits angehörenden Schüler
und Schülerinnen haben sich

am 18. S e p t e m b e r
vormittags zu melden.

Die Tagesschule sür H o l z b e a r b e i t u n g
umsaht einen zweijährigen V o r b e r e i t u n g « -
t u r s und ssachavteilungen für V a u - u n d
Möbel t isch lere i . Drechslerei, Schnitzerei,
V i l d H a u e r e i und K o r b f lechte r e i mit
je drei Jahrgängen.

Der Vorbereitungslur« hat die Aufgabe,
für eine der genannten Fachabteilungen ober
für ein Gewerbe ü b e r h a u p t vorzubereiten.

Aufnahmsbedingungen:

4 . K ü r die Tagesschule sür Holz.
b e a r b e i t u n g :

2) Erster Jahrgang des Vorbereitung«-
lurses.-

Der Nachweis, daß der Vewerber jene
Kenntnisse besitzt, welche die Vollsschule bietet
und baß er das 12. Lebensjahr bis 1. Jänner
1903 erreichen wird;

li) zweiter Jahrgang des Vorbereitung«'
lurseS:

Ein Alter von 13 Jahren und der Nach-
weis jener Kenntnisse, welche das Lehrziel des
l. Jahrganges bilden;

c) erster Jahrgang einer ssachabteilung
(ausgenommen die Korbflechters!):

Ein Alter von 14 Iah«», d°«n ^
weis der Absolvierung des Vorbettll» « ^
oder einer Bürgerschule oder VA °" , l«
einer Mittelschule, wobei die »iott- ^ , >
lateinischen und griechischen Spl«^
rücksichtigt werden. .«^»blM

g»r Aufnahme in
genügt der Nachweis über die « ^ ' " ^ i M
Vollsschule und das vollendete " " .
» . F ü r die Tagesschule ,ürs««si''

u n d «Pltzenarbelien- ^
Der Nachweis über die a b M ' ^ § F

schule und ein Alter von 14. °u»
auch schon von 12 Jahren. M t ü '

Die Aufnahme in den osse""'Hli^'
saal findet während des ganzen "
statt. , <«A

L a i b ach am 6. September " "

(3400) 3—3
K u n d m a c h u n g . ^

« n der
i n L a i b a « werden die im SePN°^^K
für das Schuljahr 19^/>9M M i . B
Aufnahmsprüfungen zum EinMtt" ^ l ,
D i e n s t a g , den 16. S e p t e " ^

von 8 Uhr früh annefanaen. ° b U
Die Anmeldunaen hiezu wtt°" ig0i,

M o n t a g , den 15. S e p t e m b ^ , ^
von 9 bis 12 Uhr vormittag«. '"
zimmer entgegengenommen. ^he N

I n die erste Klasse e m " " " ^ , U
haben mittelst eines Lauf- oder «A ^ « M
nachzuweisen, daß sie dai» i ^ n o c h ' " ^
entweder schon vollendet haben o^ ^.j«ü ,̂
Kalenderjahre, in welches der W".
Schuljahres fäl lt, vollenden " " ° i n 3 " . >
wird von ihnen bei der «usnay"" ^ !> ^
lationS^-uqnis der Nollssch"»'. " ^ h'"
letztverflussenen Schuljahre ai'ü^ ^
gefordert werden. , ,̂<che l ^ l

Zur Aufnahme der Schüler, w ^ ,
eille höhere Klaffe melden. "' / ^ 2 «
der Nachtrags- und W i e d t t h u l " ^ ^
ist die Ieit vom 16. bis z«M ' ^
bestimmt. ^ ,,n ftl"^

Von anderen
Schüler müssen das Studienzeugw ^ , e '
Semester mit der Entlassung«"« >!- ^ !>°"
etwaige Schulaeldbesreiung^ °° ,^l
Delrete vorweisen. >>^ltl ^ ' . i ^

Jeder neu eintretende <v^« ^d ^
eine Nufnahmstaxe von 4 " „ , < , M M ' , ^
Veitrag von 2 X sür die M ' " ^ ^ ^ .
1 K zur Deckung der M't dem .̂eN ^l
Vetrlebe der
lagen; den Veitrag von 3 K " w " ß«
der Lehranstalt bereits a n M " ' ̂

Das Schuljahr 1902/1903/°
am 18. S e p t e t " ^

mit dem heil. Geistamte in der o
eröffnet werden. <M,

L a i b ach. im September ^ , ^

(3.W8) 2 " 2

DundmachunS ,.-
N m ,. l . I I . « t a a t s g « " ĉhe«« ^ !

« a i b a « (Beethovengasse 6). "? h^"""
die siebente Masse eröffnet N»l°.
Schuljahr 1902/1903 ^

am 18. SePttMb ' ^
mit einem um 10 Uhr '" b " ^
abgehaltenen heil. Oeistamte. ^ M ^»'

Ncueintcetenbe Schlll« ("«" ^ e "
sich in Vegleitung ihrer Eltern
Vertreter „te>"^ B'

M o n t a g , den ^ . f " ^ .,
vormittag«, bei der a e f e r / ' ^ " ^ ^ ^ M ^
dem Taufscheine, den G c h » ' ' " ^ ' ^ . l"'
dem Zeugnisse über das letzte ^ l» «
weisen und eine Taze von "
nchlen. begl>""hec.

Die Ausnahm«prufllnnen «^Sv
D i e n s t a g , den 16. <v ^

um 8 Uhr vormittags. . ^it« a"»
Die diesem Gymnasium d "

den Schüler haben s'ch ^.«te«" ,. bt>"
M i t t w o c h , den l ? ^ " l e i ^ t l"

vormittags, in der D i r e M ° n M ^
letzten Eemestral^ugnisse z> »̂ü
Taxe von 2 « j 0 d zu " z „ h o l " " ^ .,Die Nachtrags- und Lv'e" ,,,
gen finden in der Zeit ^ . ^ e o b ^ z F
vom 16. b is zum 1«. S e p " Oeb-t>

und nach ihren ssamil'envw „^« ° ^ e
reiche d7r ' '-Nezirlshaup ^ ^
bürg. Rabmannsdorf, N"0^! , Kez" ,̂ S^,
nembl oder dem
Landstraß. " 'Wl"" '
angehören, lönnen h'"""/^lrates
gung des l. ,. üandeSschu ^
finden. S t a a t s ,
Die Direktion des '. ' . ' ' „ < 1 ^

L a l b a c h am 6, »e?»
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Gute aesunde Küche
Eine zweckmäßige Ernährung ist die Grundbedingung für nnfer körperliches und geistiges Wohlbefinden. Die Bestrebungen der Hausfrau, diesen Anforderungen gerecht zu
werden, finden eine willlonnnene Unterstützung in den vorzüglichen, mit goldenen Medaillen und Ehrendiplomen ausgezeichneten Erzeugnissen von J u l i u s Vlaggi H- llo.,
Vregenz. Sie sind ein wahrer Segen für jeden Haushalt.

' ^ < 3 ^ ^ verleiht
Suppen, Bouillon. Saucen. Oemüsen lc. über-

raschenden, kräftigen Wohlgeschmack.
Wenige Tropfen genügen. Probefläfchchen 30 Ii.

Eine Kapsel für eine Portion . . l i t K.
Eine Kapsel für zwei Portionen . . 20 k.

Durch Uebergießen bloß »lit lochendem Nasser, ohne
weiteren Zusatz, sofort herstellbar.

Vine Tablette für zwei Port, 15 k. — Maggis
Suppen in Tabletten ermöglichen, schnell, nur
mit Zusah von Wasser, ebenso kräftige als leicht

verdauliche, gesunde Suppen herzustellen.
—<« 19 verschiebt«« Sorten, ß»»-

Hu haben i n allen K o l o n i a l , Del i laießwaren Geschäften und Droger ien.

Hfil-Afafci IIB 1.1. isteir. liMs-lnius
in Wien (IX., Berggasse 16).

die b *s Vorlesung:8-Verzeichnis für die „Allgemeine Abteilung*1 und
erschieß611 J a h rß ä nÖ e der Akademie für das Studienjahr 1902/1903 ist

enen^und unentgeltlich zu beziehen. (3362) 3-2
niMption der Hörer vom 21. bis 27. September.

^ ^ _ ^ ^ l ^ h * Das Studienjahr beginnt am 1. Oktober. *^PI

\ A # M B B ^ ^ • • pm m kaus f e i n c verstündige
l A # i \ 1 J I I IV i l Hausfrau keinen ge-

W A n U M :™enMalzkanee

\ A / ^m^ I I sie für dawelbe Geld den viel
| y [^ I I nahrhafteren und wohlschmecken-

^ • ^ • l I I B M deren

Cacao-Malzkaffee
bekom"n^ '

Verlangen Sie bei dem Kaufmann, wo Sie einkaufen, nur

Cacao-Malzkaf fee^̂—̂̂̂ ^̂̂̂
in Paketen zu 10, 20 u. 50 Heller.

ßureain *1°* m bez>ehen bei Wilhelm Mocedri, Znniral-Verkaufs-
luno-L '• i i s te r r- (^acao -Malzkallee-Fabrik, Wien I., Nibe-

ier i 5**» K r a i »
Sötht * Un8 slovcnischcn s P r a c h c voIlkoinmcn mächt'8'
sofort rSssle> i n l ä n 8 i s * e . wechselseitige Versicherungsanstalt

" 9«9«n gehalt, provision und Diäten. <3466) *~*
ai *f§^ Offerte sind hKjn^mJOj^E

Mcn Ü L ^ S ^ V e r e i n , ßraz, XaiserjeWgasse 22.

Kcht zu haben
in

Laibach
bei

i . Spitzer
Alter Markt 30.

(81Ü&) JO-4

Behördl. konz. Privat-

Musikschulen Kaiser
WIEN, VII., VIII., und XI. Be/Jrk. - öö. Schuljalir.

Jährlich zirka 850 Frequentanlen aus dem In- und Auslande. Lehrkräfte ersten Hange«.
Gesamt- und Einzelunterricht: Gesang (Oper, Konzert, Kirche. Chor), Kl*vie^.t •~^Vl,*:i*e

Streich- und Blasinstrumente, sämtliche theoretische Fächer, 2jähnger Lehrerbildunflskurs,
7monatlicher Vorbereftungskurs zur k. k. Staatsprüfung in Wien und Prag (Beiamgungs-
nachweis für das Lehramt der Musik an Mittelschulen und Lehrerbildungsanstalten,
sowie zur Leitung von Privat-Musikschulen). — 75 Kandidaten haben diese ^uiung,
zum Teil «mit Auszeichnung», abgelegt. — Vorbereitung zur KapellmeisterprUsung, »peziai-
kur» für höhere Aasbildung, 2monatliche Ferial- und Spezialkuwe für Lehrer, ADteiiuno

für brieflichen theoretischen Unterricht.
Prospekte sowie jede Auskunft durch die Kanzlei, WIEN, VII., ZieoJernaMe M.

(3422) 3 - 3 I > i o ü i r e W t l o n .

Indem ich mein

Steinmetz-Geschäft
: der gefälligen Inanspruchnahme des geehrten

Publikums und der hochw. Geistlichkeit em-
pfehle, erlaube ich mir gleichzeitig darauf auf-

! merksam zu machen, dass ich won nun an, da
ich Auftrüge ol*ime> V e r m i t t l e » '

; übernehme und ausführe,

W i e «i Gratnonnmente
3: um 30% billiger ^

liefere, als jedes andere Konkurrenz - Unter-
nehmen.

Am Lager halte ich stets grosse
Auswahl von €»*:••«l»s*«4*m«Äm
aus s c h w a r z e m schwedischen
Syenit in verschiedenartigster Aus-
führung zu billigsten Preisen.

Hochachtungsvoll

Ignaz Camernik
Steinmetzmeister in Laibach

Komenskygasse 26. (3m*-*^
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Der feinste und beste Thee der Welt (3243) 10—C

INDRA TEA
Ernte 1902 bereits angelangt. Aufträge für Oesterreich-Ungarn übernimmt

INDRA TEA IMPORT COMPANY, AGRAM.

»^ ^ ^ ^p^ ^ B ^ ^ ^ ^m^ ^m^ «v ^m^ ^ * ^ ^ w ^ » » ^ M ^ ^ T « • ^m^ ^ ^ ^ ^m^ ^m^ '^i^ ^ ^ ^v w w; Sanatorium „Marienheim" j
1 bei Spittal a. d. Drau ia Kitriilen 1*201)20-7 i
I fUr Interne, Nervenkranke, Morpbinlston und Rekonvalescenten. (
i Infektiöse niul Geisteskranke ausgeschlossen. — Da» ganze .Jahr offen, i
' Preise massig. — Prospekte frei. HBs*» WPJtL&t JJLTKm ]

Yorletzte Woche Kron ef 3o.oooeKr0nen
Olmützer Ausstellungs-Lose - c v Z 7 u l Z l !

it I Krone J- C- Ma7er> iMML
Sämtliche Treffer werden von den Lieferanten mit 10% Abzug bar eingelöst.

Behördiloh genehmigter (3196) 4

Handelskurs in Laibach.
Gegenstände: Deutsche, slovenische, französische und italienische Sprache und

Korrespondenz, Buchhaltung (einfache und doppelte), kaufm. Rechnen, Handels- und
Wechselkunde, Stenographie und Maschinschreiben nach mehreren Systemen. —
Kursdauer von der Vorbildung abhängig. — Auskünfte erteilt der Kursleiter

A. Weinlich, Römerstrasse Nr. 9 (II. Stock).

* " — — — — — ^ M M verläiilloh and effektvoll, liefert

L L IIL Ulllf L K l l QRAZ, Morellenfoldgaflße Nr. 42.
I Ll| Lll II L1111 Bestellungen übernimmt
• • • • » » • • • • • ^ • • • " Franz Kais or, Bttohtenmaoher, Lalbaoh.
^^^^M^„,üiii SohellenbarggaiBO 6. (2074)18-11;

j

Ziehung schon am 4. Oktober 1902.

E. k W r . Polizei-Lotterie-Lose
&. 1. Krone«.

1500 Treffer, darunter 100 Haupttreff3r im effektiven Werte von

Kronen 5O.OOO Kronen.
Die ersten drei Haupttreffer Kronen 25.000, 5000, 1000 werden auf Verlangen

abzüglich der gesetzlichen Gewinststeuer (3263) 14—6

HF* in barem O-eld.e a/u.sgrezaJalt. ^^1
Erhältlich in allen Wechselstuben, Trafiken, Lottokollekturen und im

Polizei-Lotterie-Bureau, Wien, I., Singerstrasse 2
welches jedemLosabnehmer gratis und franko Ziehungsliste zusenden wird.

cimpfefat&n |il^ 9ie ficiannafvende Saison i'fi^
yan& neu wyiKxe/iK&b ^ac|^^ i n

Mcvzcn- und cftna&en-

und Mavdoctfio
fo>ondcv> jyiakViscfo (3426) G-4

< ^ &c$iui -€inz>wae ̂ (*
jüidina&en jedenČltUto &u 6i£Ciopten SWioen.

(SsLuz (SlVicnez cJCon|e4tion.

RONCEGNO
stärkstes natürliches arsen- und eisenhaltiges Mineralwasser

empfohlen von den ersten medizinischen Autoritäten bei:
Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, Malaria etc>

Die Trinkkur wird das ganze Jahr gebranoht. ,r,70)S'
Deputs in allen Mineralwasser-Handlungen und Apotheken. (10

A. Thierry's B a l s a m
befeuchte man

die Zahnbürste,
um dann mit der-
selben die Zähne
gründlich zu reinigen
und hiedurch jeder
Verderbnis derselben
vorzubeugen und bei
Bedarf auch eine

schmorzaulliebende Wirkung zu erzielen. = = Erhältlloh In
den Apotheken. = U&n aclue auf die in allen Kultur-
staaten registrierte grüne Nonnen-Schutzmarke und Kapsel-
verschluß mil. eingeprägter Firma: Allein eoht. Per Post
franko 12 kleine oder G Doppelflacons 4 Kronen.
Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED Bohutzengel-
Apotheke In Pregrada bei Rohltsoh-Sauorbrmm.

Zeiss-Feldsteclier Z 6 1 S S "
Feldstecher

rung ab Wien _ _ - — * = =

4 fach ififl'-fTdler Lttfl*'".TiiÄ""
8 » 1JW— Telact ( ' ! lirl«»'
6 > ÜMI- TolpJive I l l l j - t t

10 » VM-~ Telcten \ UirlH-TKI1111

, . „ _ 1 2 , 204.— Telotwolve t

Eryr«ihroDa das oWiBtlv-Abstaadti. Pri8men8y8tem nach Porro.

Prospekte über Zeiss-Feldstecher und Relief-Fernrohre k o s ^ d

los, desgleichen Prospekte über photographische Objektive
Palmos-Cameras.

Lieferung direkt oder durch optische Handlungen.

Karl Zelss,Wien,IX4Ferstelgassetfr.1

Telegrammadresse: Zeisswerk Wien. gof1n,
Unter anderem vorrätig in W i e n : R. Lechner, Graben 81; Neuhosjtf . ŷ olf,
Kohlmarkt 8 ; J. Waldstein, Kohlmarkt 20; S. Waldstein, Kohlmarkt 6; ' • # •
Rotenturmstraße 16. — P r a g : A. Rosenthal, Graben 2ß. — jfi!£{~-t

Calderoni & Ko. — L e m b e r g : A. Silbcrstein. ( 3 ü / ^ T ^ ^ ^

Schnell-Umlauf-
Warmwasser-Heizungen

neuestes System mit Emulsionsströmungen durc
Warmwasser oder Dampfbetrieb. Zll>s.

Vorzüglich geeignet fur grüßte Anlagen, für Etagenheizungen ' " ^ l e ,
liäuseru (jede Wohnung selbständig), für Gewächshäuser, G e H C", 'i|, He»2'
Arheitsi-äume etc. Beliebige Heizkörperaufstollung, auch untern» ̂  g e-
kessel. Bedeutende Eflokterhöhung alter Warmwasserheizung^» ^ &

ringen Umbaukosten. (•'" '

Musteranlage im Betriebe.

Wilholia Brfick&w 4 ^0i

Fabriken für Zentralheizungen, &e8U^d^0lJ.technisene und Wasserleitungs-Anlag0

Graz, Ellsabethinergasse Nr. 21-
Wien. Innsbruck. _^^gt
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Vordruckerei

*rbeit«'° r o l o l l s t e AuHwahl angefangener und ausgeführter welbliohor Hand
Waren «n J°« Ja z u8T©liörlgem Material«, allerlei Stiokerelen, Kurz-

e n und flohneiderzubehör findet man

zu sehr massigen Preisen
bei dor Firma

P\ 31ei»šol
Rathhansplatz 18.

sanieren ° n ? ? r , a m m o u n d Zeiohnungen werden danelbBt in den verschiedensten
»«» joden beliebigen Stoff übertragen. (253) 25—20

^ Attftrago von auiwärta werden prompt aufgeführt.

Prima-Ware

UA
ER

NT
NE

R

Römer-Quelle
feinster Alpensänerllng1, bewährt hei allen Ka-
tarrhen, namentl. der Kinder, bei Verdauungs-
störungen, Blasen- u. Nierenleiden. (41O5)5ü—44

Zu haben in allen MineralwaHHerhanrilungen.

Hauptvertretung F. S. ROJNIK, laibach, Domplatz 22,

»Ghsknu fflif io4* i y iiteii
^iifk.Mlll |, |^"" tJj

''""'"Illili |'| ?;i«!llf;..t>ll..T...tl|....J;gjj...T..j|i...,f,i1|.....;fftf..i|;.8.»!|l...;;;>!f;>;;;•!I*;1;.>lt!t....j«aj......ijf;.....ljlt.....|lt...i.»Hl......clij.....;»!* 'llf..;!!!!ü;

Začctck glasbene sole.
v- a (21. iolako leto 1902/1903).

»pwovanje učencev v šolo„GlasbeneMatice"
VSeleJ d o p o ^ 1 1 * 4 6 1 ^ ' t O r O k l n i r e d 0 1 6 ' 1 6 l n 1 7 # • e P t e m b r a l' 1 0 0 2 "
^ t v o n o h l 1 * °d 9" d o 1 2 > u r c i n P°P° l u d n e o d 3- d 0 5- u r e ' v M > a»d»tropju

Voisnv V v « » o v » h nlloah i tev. 6.
ftlt), b) v ,1« ?JG V * 0 U k l P e v « k l Ä b o r tt> v d e š k i i n i l e k m k i zh0T ( s °P r a n i n

9 l äo 12 „ J * Ä k l m o Ä k i «b°r (tenor in has) se vräi v öetrtek, 18. aeptembra, od
V J ' l n . O d 3- d 0 6- «re istotam. (3470) 3 - 2

P e v s k o dvor 1 Ö < - e p t e m b r a » popoludne ob 4. url naj pridejo vsi učenci v
^»h ter * n

a n 0 ( I I - n a d s t ropje), da se ihn ondi obiavi razdelitev po oddelkih in uči-
^* pouka.

&edni pouk v vseli predmetih se prične
v soboto, dne 20. septembra.

l f ) k l a v'r v oBm» ^ * * * - J * " m l p r e d m e « .
teden; ü 1 R 2redih po dve uri na 6.) kontrapunkt v enem oddelku po dve

'' B0«|| « Ä uri na teden ;
„ leden-

 ra«redib po dve uri na 7 ) glasbena zgodovina v anem oddelku po
) 8olohn4t dvakrat na (eden ;

o b 5 8
O v

2 a k r e r l n o i n operno iz- 8.) govor in deklamaclja Za uöence solopetja
öa »^ v l>eMli razredüi „ n J » a .,t;

 D 0 e n k r a l »a teden;
*•) Dlih e n ; r a z r e < U h P° d v e uri 9 ) 2 b o r o v o p e t ] e v d y e h o d d e l k l h po dve

" asOena teorll« ,̂ i » , , . uri na teden;
b\ u e u r i na S i n . »J'lelkib po „) d e S ki in dekliški zbor (sopran in

"' har«non|la v .i . » l l ) PO d v e uri na teden;
O a teden; »ddelkih po dve uri h) dijaöki moäki zbor (tenor in bas) po

oh ^PoinK u r ' n a * e d e n #

J * i klarinet fö P ? u k v nadR'J«»l> instruiientalnih predmetih: 5elo, kontrabas. flavta,
Je> «e se !~fQ\' r°B. trobenta in pozavna se otvori in ho druötveni odbor proskrbei

"E'asi primeruo Stevilo učencev.
l l ) 8 O 8 P- Fran r • *** 1L7***»1J*-
*) in «n?« lc

4.'
 ä o l s k i v o d J a : HaviriS.) gosp. Josip Vedral, glasbeni u«itelj: go»»

* P « 5 H ? P i e S e ; ' in klavir ter ensemble - vaje
solonJl" H u b a d » koncertni vodja: : goslarjev; . ..
bena i e > z b o r o v o P e tJ e - glas-, 4.) > Josip Prochäzka, glasbeni uMelj.
Punkt , Ja> harmonija, kontra- klavir; ,.
in d ^ i 8 l a a b « » a zgodovina, govor | 6.) gdö. Klotilda Praprotnik, glasbena nci-

"eKiamacija; | teljica: klavir.

2!dr i iätvenin Pogoji vappejemai
3' üf i S n i" a «1 vfni ä e V 4 K n a I e ' o ; kot postranski predmet PO»/« kJ»"

' Uk«vi,,a.
 vs&kega uCenca 2 K- virja gosli ali solopetja, 1 K n a

V Z u ^avir 4 v ' m e s e c k o t ohve7.ui predinel za vse
\ ' goal d ir K n a m e s e C ««ence od ö. ra^reda klavirja n

,* ß l a s W . n a mesec, naprej;
letje, > e n o teorijo 1 K vsako pol- e) za kontrapunkt 4 K na ™sec>rll.

' ?-a hu,*. . n 7a fflasbeno zßodovino po dogovoru,
e d i»i g K i J 0 4 K n a «nenec kot >̂ za Ä o ° P f « e v öoTskem zboru

vir ° P o o , r P r e d m e t ' 2 K n a mesec 1 K vsako polletje.
J° S^ifto. a* Ueenc«> ki žele, da se jim «as pouka v äoli pomnoži, plaCajo primerno

*£dP™*$S* Z & 0P^«enje Solnine, naslovljene na odbor .Glasbene> MaUce>,
8 t f t r i S u P o « n 5 e »ln? V O d s l v u v I a ß a l i v P r v e m P° l l e t J u d 0 1 - 0 k l 0 b J f a - f

m
V „ e S * leto

N 2 n i l«st in ? n e P r o 8 n J e «e ne upoStevajo. Priložiti je proSnjam ne tez
a ^ovo v̂ f & d n J e äolsko sprifievalo «Glasbene Matice>.

V Lj i p l V f i l u č e n c i se v prvem pollelju Solnine ne oprosle.
4 J u b l J a n i , a n e y. septen.bra 1902. ^

Odbor „Olasbene Matioe .

Die Da
men- und Herren-Konfektion letzter Neuheit für die Herbst-
und Wintersaison ist in grossen Mengen im

„Eiliscbi Kleinpi"
£aibach, €ckc 9er peters- u. Resselstrasse fx. 3
bereits angekommen.

Das enorme Warenlager bietet eine reiche Auswahl

und werden die prachtvollsten Stücke wegen Platzmangels

um jeden Preis abgesetzt.

Grosses Sortiment in Herren- und Knaben- sowie

Damen-Konfektion für die Schuljugend.

Aufträge nach Mass werden prompt, feinst und

modernst in Wie« ausgeführt. <34M>) H 3

Auswahl ware nach allen Gegenden ohne Nachnahme.

Hochachtungsvoll

Musikschulen
der

Philharmonischen Gesellschaft
in Laibach.

Der Unterricht an den Musikschulen beginnt

fOF*» frdtag, den 19. September 1902 i m
und umfaßt folgende Gegenstände:

Solo- und Chorgesang, Klavier-, Violin-, Viola- und Violon-
cellspiel, Kontrabass, Flöte, allgemeine Musik- und

Harmonielehre, Ensemble-Uebungen,
Die Schüleraufnahinen finden statt :

Montag den 15., Dienstag den 16., und Mittwoch
den 17. September von 11 bis 12 Uhr vormittags

in der Tonhalle, Zimmer Nr. 1.
Unterrichtshonorar pro Monat und Gegenstand: Für Gesell-

schaftsmitglieder und deren Angehörige 5K. Bei mehreren Schülern
aus einer Familie Ermäßigungen. Für Nichtmitglieder 8 K.

Das Unterrichtshonorar ist am 15. eines Jeden Monate»
ln voraus zu entrichten, und ist die erste Rate bej der Ein-
schreibung zu erlegen.

EinschreibgebUhr für neu Eintretende 2 K.
Gesuche um Schulgeldhefreiung sind mit legalem Armuts-

zeugnis zu belegen. Befreiungen werden bei sonst gleicher Sachlage
vorzugsweise in der Streicher- und Gesangsschule gewährt.

Chorschule für Erwachsene,
sowohl Damen stls Hcrron,

Unterricht frei, Vorkenntnisse nickt notwendig.
Regelmässige Ensemble-Uebungen (Quartette etc.) des Sänger-
(Herren- und Damen) Chores und des Streicher-Chores.

Anmeldungen werden während des ganzen Jahres f"}ee%eD~
genommen. (M69> 4 ~ 2

Die Direktion der PMIftarm. Gese l l s cha f t ^
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Klavierlehrerin
wohnhaft Jorčič Platz Nr. 3,1. Stock
1st täglloh von 11 bis 12 Uhr vor-
mittag« xn Hanse anzutreffen. 0*82)3-1

Gemischtwaren-
Handlang

mitten am Hauptplatze im Markte Rohitsch.
alter, ausgezeichneter Posten, ist wegen
Alters des Inhabers billig zu verpaohten.

Anzufragen bei Karl Feriohnlg In
Rohltsoh. (3470) 3-3

W Darlehen 5
von 500 K aufwärts bis zu jeder Höhi
kulant und diskret effektuiert. (274H)

Anfragen sub Chiffre „Poraonalkredlt
456", Wien, Hauptpost, poste re-
•tante. Anonym verbeten.

Mädchen
werden in Kost und Wohnung genommen.

WoV sagt die Hausbesorgerin Herren-
gasse Nr. 10. (3425) 3-3

Sprachkurse
im Französischen, Englischen

und Italienischen
erteilt Mile, de Jeolin, Wolfgas».' Nr. 1,
II. Stock (Ussniksches Haus). (."4Ö8) 2-2

Kinderloses Ehepaar
suoht (3500)

fanälich nffiiertes Monatzimmer
mit Kttohenbentttxung.

Gell. Offerte unter <Ausland> an die
Administration dieser Zeitung erbeten.

t €in solider 7

«.chrling I
findet V

sogleich .A.iifiiRlime

iD der SDezereiwaren-Handlung: ta

M. E. Snpan, Wienerstrasse.

litalif
an der Lattermanns-AIlee.
Heute Samstag, den 13. September
grosse Jfovitäten-

Vorstcllung.
Htf«»m X M e n X

Hier zum erstenmale:

Japanisches Königsfest
grosse historische Pantomime in japanischen
Originalkostümen, mit Ballett und Gruppen-
stellungen, ausgeführt von 48 Damen u. Herren.

m i m — . —

Sonntag, den 14. September
zwei grosse (327ß)

Festvorstellungen
naohmlttagi um 4 Uhr zu ermässlg-
ten, abends um 8 Uhr zu gewöhn«

Hohen Preisen. — Zum erstenmale:

Mies Ella
weltberühmte Parforoerelterln.

diplomierte Lehrerin der französischen Sprache
beginnt den Unterricht, sowohl Einzelnstunden

als Kurse, am 1. Oktober 1902. (3502) s I
Anmeldungen vom 26. September an jeden Vor-

mittag Herrengasse Nr. 7, II. Stock.

Weinllzitation.
Die Erben nach dem am 20. .liinner d J. verstorbenen Haus- und

Realililtenbesitzer E r n s t Eck l in P e t t a u verkaufen die im Verlasse
befindlichen Weine im Quantum von rund 40.000 Liier in freiwilliger Ver-
steigerung. Die Weine stammen aus den .lehren 1 8 6 8 , 1885 , 1 8 9 0 ,
1897, 1 9 0 0 und 1901, sind im besten Zustande, reintönig nn I von
vorzüglicher (Jüle.

Die Lizitation findet a m 18. S e p t e m b e r d. J., vormittags 10 Uhr,
im Stadtkeller Nr. 15, llauptplatz zu Pettau, ferner um 2 Uhr im Weingart-
keller zu Messinzen, eine kleine Fahrstunde von Pettau, statt.

Anzahlung 2 0 % der Kaufsumme, der Rest bei der Uebernahme,
welche nach Uebereinkommen erfolgen kann.

Kauflustige werden zu erscheinen eingeladen. (3446) 2—2

, _

Verlao von ID. Y. Kleinmayr & Fefl. Bambero
i n HiSuitoetcIfcL.

Poozlje dr. Franceta Preierna, 2. ilustrirana izdaja K 5*—, v platno
vezane K 640, v elegantnem «snju vezane K 9—, po poftti 'M h vetf.

Poezlje dr. Franceta Preierna (Ijudaka izdaja) Kl*—, v plat.no vezane
K 1-40, po poäti 20 h veö.

Qregorölö Simon, Poezlje I , 2. pomnožena i/.daja, K2 —, degautuo
vezane K 3-—, po poäti 20 h več.

Askero A., Baiade In roxnanoe, K 2*60, elegantoo vezane K 4—, po
poäti 20 h več.

Aäkero A., Llrake lo opake poezije, K 2-60, elogautno vezunt* K 4 —,
po pošti 20 h vet.

Aikero A., Nove Poexlje, K 3 -, elegantno vezane K 4*—, po poßti
20 h vet.

Bohelnlgg, Narodne pesml koroiklh Blovenoev, K 2—, elegantno
vezane K 330, po poäti 20 h v<•<?..

Baumbaob, Zlatorog, poslovenil A. Fnntek, elegantno ve/.an K 4—,
po poäti 10 h več.

JOB. Strltarja zbranl split, 7 zvezkov K 35—, v platno vezani K 4360,
v pol francoski ve/.bi K 48"40.

Levatlkovl zbranl iplai, ft zvezkov K 2 1 — , v platno vezani K 27—,
v pol francoski vezbi K 291—, v najfinejSi vezbi K 31-—.

Bedenek, Od pluga do krone. K 2—, v platno vezan K 3—, po poSti
20 h ve«.

Fontek, Oodeo, K 150, elegantno vezan K 2-60, po poäti 20 h več.
Majar, Odkrlije Amerlke, K 2—, po poäti 20 h vef..
Brezovnlk, Šaljlvi Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja K 1-60,

po poäti 20 li več.
Brezovnlk, Zvonöeki, K 1-50, po poäti 20 h več.

(3439) C_i_12h^]?2J2

1.

Oklic.
Zoper 1.) Jurij Kotnikove dediče

in 2.) Matevža Furlan iz Verda, podal
je France Furlan iz Verda pri c. kr.
okrajni sodniji na Vrhniki tožbe na
priznanje placila terjatev ad 1.)
030 K in ad 2.) 525 K s prip. Te-
meljem teh tozb dolocil se je narok
za ustno sporno razpravo

na dan 23. s e p t e m b r a 1902,

ob 8. uri dopoldne.
Ker je bivališče fožencev neznanoi

se jim postavlja za skrbnika v obrambo
njih pravic gospod (iaspar Maček iz
Verda. Ta skrbnik bo zastopal omen-
jene v oznamenjeni pravni stvari na
njih nevarnost in stroske, dokler se
ne oglase pri sodniji ali ne imenujejo
pooblaščenna.

C kr. okrajna sodnija na Vrhniki»
dne 3. septembra 1902.

(3460) 3 - 1 ^ 1 ^ / 2

Ebilt.
Ueber Ansuchen des Ialob Pressel,

Geschäftsleiters des Konsumvereines der
Kohlenwerksssesellschaft in Goltschee, wird
in die Eilileilung des Amortisierungs'
Verfahrens bezüglich des ihm angeblich
gestohlen«,'» Lailiacher Loses Nr. 19.826
(Laibacher-Prämienanlehen p^ 20 fl.
^ 40 lX) gewilliget; es wird denjenigen,
welche dieses Los in Händen haben
dürften, aufgetragen, daß sie dasselbe
binnen der hiemit festgesetzten Frist

eines Jahres, sechs Wochen
und drei Tagen

vom uuten angesetzten Tage und so
gewiß vorlegen sollen, widrigen« das Los
für nichtig gehalten und nach fruchllus
verstrichener obiger Frist für amortisierl
erklärt werden würde.

K. l. Landesgericht Laibach, Abt. Hl,
am 30. August 1902.

]Miitoseope

Hlnd <P*>
lebende Darstellung^

Neuestes in

empfiehlt ^ 7 7 )

Alois Persche

Domplatz 21.

Herrengasse Nr. 6

s u n n s - , Dienst-HD fl stellBDTerit«»:
Bnrean „ M Ju,.'-

•uoht dringend einige * f t n .-»irt*
rinnen fttr Lalbaob und » t t!w

b l | 4
5 bl> 6 bessere Köohlnnen, *' " t$,
M&dohen fttr alles eto. eto. »» B

im Bureau. ^^m* Sonntag, den 14. September

Panorama International
Laibaoh, Pogačarplat2. (*

Photoplasfische Kunstäussteilung I. " " ^
AusgresteUt von SonntafiT äe^J,'

Samstag den 20. Septes*"

Eine interessante Reise dnm "*
malerische Ä *

Täglich, auch an Sonn- und f ' ! e r l J & | '
9 Ubr früh bis 9 Uhr a b e n f c F " ^

ii inz. mw$
SeMteeIcto@a t t a d

(8611»'

€mma Šchleha»
Laibach, Judengasse Hr^,

EinHchreibunK ab K». SeptejiK yjst.
von 9 hi« 12 und von 2 "'* o k ^

Beginn «inr Hanptkuree Ä ' 0 . , *gg,
SchnittverkHiif nach MftB .

Schreibmascliine-
Vertreter

Johann Jax fjjf
Nähmaschinen- und F«n

 (0\)
Fabriksniederlage
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iitt Miss Nellie Smith
WaJinS t o Laibach, and will resume her lessons to-
-^Hli^end of this month. vm.±±.
•?WL HandarbeitB - Spezialitäten-Geschäft. \\j\

*^SM 3 Fil ß MF ßll I k
Kongrcssplatz Jfr. 7 £ a i b a c h Kongressplatz |Tr. 7
«Hapfiehlt das reichste Lager von angefangenen und
jnontierten Btlokorelen, als auch dazu gehörige Stick-
^aterialien in Wolle, Garn, Seide und Ooldge«pln«t,

Leinen, Jäte, Kongress und nordiiohen Stoffen.
°»Oj;ramme und Zelohnnngen werden nach Wunsch

ntworfen und auf jeden beliebigen Stoff übertragen,
und16 a U C l 1 Z U r A u s f e r t i 2 u n Ž übernommen. Monogramme

Bnohitaben in Tambourler - Teohnlk werden von
6 Heller aufwärts nett und haltbar ausgeführt.

Auswärtige Bestellungen kommen
sohneil zur Effektuieiuog. (B519) 11—1
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Z
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^Vordruckerei und Weisstickerei.

Jakob Zalaznik
Bäcker und Konditor

i Ä c k Alter Markt Nr. 21 Laibacli
empfiehlt seine mit Komfort eingerichtete

Bäckerei Md Konditorei
mit immer frischem Gebäck verschiedener Gattung

Konfitüren, £ikören und Dessertweinen in
reicher Auswahl zu billigen preisen.

Zu zahlreichem Zuspruch empfiehlt sich

hochachtungsvoll (3521) 3--1

Bäoker und Konditor

Rathaosplatz Nr. 6. Alter Markt Nr. 21.
Vegagasse Nr. 12.

Fi
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Filiale: 
Vegagasse 

N
r. 12.

Nsuesto, reichhaltigste Auswahl

j ^ h u l - und Schreibrequisiten I
9 »owlo

diverse Drucksorten
5 billigst zu haben In der

(B Papierhandlung und ^kzi9enz8ruckcrei
L/7 u" Karl Till. j

T_5/'_2

Vta > i se A

ne/n«no kam podala

ler se od onega časa o njej sploh
ničesar več ni slisalo.

Vsi oni, kaierim je o imenovani
kaj znanega, se po/ivljajo da lo vsaj

do 1. s c p l e m b r a 19Ud
,ej sodniji ali pa njenemu kuratorju
Lorencu Lavricu iz Dornic naznanyo
ker se bo potem o omenjeni prosnji
kom;no sklepalo.
- ' C. kr. de*elna sodnija v Ljubljan.,

odd. HI, dne 4. avgusta 1W^

^5l"l) :l—1 Z. 1011 N. Sch. R.
Koukuro-Ausschreilmng.

An dcr einllassigen Vollsschllle zu Rado«
vica lommt die Lehrer» und Leitrrftellc mit den
gcjctzlichcn Gebühren und düin Genusse einer
Naturalwohnuug zur definitiven, eventuell pro»
visorischcn Nejrl^ung und sind die Gesuche

b i s 6. Oktober l. I .
beini l. l. Bezirksschulräte in Tschernembl ein»
zubringen.

i i . l. Bezirksschulrat Tschernembl am lOten
September 1902.

£in jÄonatzimmer
ist sogleich zu vermieten.
(3523)i B^nhojgasse ffr. 28,

Wohnung
bestellend aus vier Zimmern, Vorzimmer,
Badezimmer und allem Zugehör ist für den
November-Termin zu vermieten.

Anzufragen im Wohnuiiga- und
Dienstvormlttlunga-Buroau A. Kali*,
Jarölöplatz. (3J22) 2—1

Ein möbliertes

Monatzimmer
ist vom 1. Oktober ab zu vermieten in der
Villa Wettaob. (3615) H—1

Auskunft daKfclbst im II. Stock.

(3047) L. 289/2
4^

Versteigerungs-Editt.
Auf Betreiben des Ioyann und der

Iosefa Hömgmann in Gottschee, ver»
treten durch den Advokaten Dr. Golf,
findet

am 8. O k t o b e r 1 9 0 2 ,
vormittags 9 Uhr, bei dem unlen be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr . 3 in
Outtjchee, die Velsteigerung der Realität
des Verpflichteten Hinlage Z. 34
üä Gottjchee statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegeilschust ist auf 3962 l i bewertet.

Das geringste Gevot beträgt 2641 K
33 k; unter diesem Netrage findet ein
Verlauf nicht statt.

Die genehmigten Versteigerungs-
bedinguogen und die auf die Liegen-
schaft sich beziehenden Urkunden (Grund,
buchs-, Hypotheken- und Katasterauszug,
Schätzungöprowlolle u. s. w ) können von
den Kauflustigen bel dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 3,
während der Gefchäftsstunoen eingesehen
werden.

Rrchle, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versleigerungstermine
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr gellend
gemacht werden könnten.

Vo» den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsoelfahrens werden die Per.
sonen, für welche zur Zeit an der Liegen-
schaft Rechte oder Lasten begründet sind
oder im Laufe des Versteigerungs-
verfahrens begründet werden, in dcm
Falle nur durch Anschlag bei Gericht
in Kenntnis gesetzt, als sie weder im
Sprengel des unten bezeichneten Gerichtes
wohnen, lwch dlcsem einen am Gerichts»
orte wohnhaften ZustellungebevollmäH.
tigten namhaft machen.

K. l. Bezirksgericht Goltschee, Abt. I I ,
am 5- August 1902.

(3382) Firm 85/2
Gen. 1—79/27

Oklic.
l'odpisano sodiiee naznanja, da

s e je v zadružnem registru pri vpisu:
Hranilnica in posojilnica

za Višnjogoro in okolico
registrovana zadruga z neomejeno

zavezo:
izvräil izbris bivžih odbornikov Ignaca
Groznika, posestnika v Višnjigori,
Antona Stepica, posestnika v Visnji-
gori, in Josipa Novaka, župnika v

Žalini, in vpis novih odbornikov
Karla Cika, kaplana v Višnjigori,
Antona -lakliöa, posestnika v Križki-
vasi, in Andreja Kurenta, posestnika
v Staremtrgu.

C. kr. okrožno sodišče v Kudol-
fovem, odd. I, dne 30. avgusta 1902.

(5440) ~'~Č.~78/2~

Oklic.
Zoper Jožesa Svigelj iz («rma,

katerega bivalisče je neznano, se je
podala pri c. kr. okrajni sodniji v
rJ'rebnjem po Mariji Övigelj, zasebnici
v Grmu, tožba zaradi plaöila 544 K
s prip. Na podstavi tožbe odredil se
je narok za ustno sporno razpravo

na dan 23. s e p t e m b r a 1902,
ob 9. uri dopoldne, v sobi st. 1.

V obrambo pravic Jožefa fivigelj
se poslavlja za skrbnika gospod PVanc
Travnik v Trebnjem. Ta skrbnik bo
zastopal toženca v oznamenjeni pravni
stvari na njegovo nevarnost in stroške,
dokler se on ne oglasi pri sodniji ali
ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Trebnjem,
odd. I, dne 4. septembra 1902.

(3435) Firm7283~
Zadr.I.'80/l."

Razglas.
VpisaJo se je v fusodnem za-

družnem registru pri tvrdki:
Posojilnica in hranilnica

v Poljanah
registrovana zadruga z neomejeno

zavezo:
1.) Iz načelstva izstopila sta Franc

Groselj in Pavel Dolinar.
2.) V načelstvo vstopila sta Urban

Pintar, posestnik na Lovskem Brdu
st. 3, kot naöelnik, in Franc Peternel,
posestnik v Dobjem st. 9, kot na-
čeJnika namesinik.

C kr. dezelna soduija v Ljubljani,
odd. HI, dne 3. septembra 1902.

(3518) St. 92/2.
OkJic.

A. T o ž b e .
Zoper 1.) Janeza JJaudek iz Malih

Lipljen; 2.) in 3.) Luko Hele iz (io-
vejeka; 4.) Ivana Maurin iz Vevč,
okraj Crnomelj; 5.) Marijo Palčar iz
Sostrega so se podala pri c. kr. okrajni
sodniji v Ljubljani po ad 1.) .luliani
Baudek iz Malih Lipljen; ad 2.) in 3.)
pU kmetski posojilnici ljubljanske
okolice v Ljubljani; ad 4.) po kranjski
hi aniloici v Ljubljani; ad 5.) po An-
tonu Garbajs iz Sv. Pavla, tožbe ad 1.)
zaradi 400 K; ad 2.) zaradi 600 K;
ad 3.) zaradi 1000 K; ad 4.) zaradi
400 K; ad 5.) zaradi zastaranja pri
zemljisču vlož. št. 79 kat. občine Pod-
moluik vknjižene terjatve 400 K
s prip. Na podstavi ten tožb določil
se je narok za ustno sporno raz-
pravo, in sicer za ložbe ad ].) do 3.)

na dan 16. s e p t e m b r a ,
ad 4.)

n a d a n 22. s e p t e m b r a
in ad 5.)

na dan 20. «eptern b r a 1 9 0 2 ,
ob 9. uri dopoldne, v sobi št. 50, v
novem sodnem poslopju Miklošičeva
cesta.

V obrambo pravic loženih se po-
stavlja za kuratorja sub 1.) g. .losip
Jeršin iz Pijavegorice; sub 2.) in 3.)
g. dr. Furlan; sub 4.) in 5.) g. dr. KuSar
iz Ljubljane. Ti skrbniki bodo za-
stopali tožene v oznamenjeni pravni
stvari na njihovo nevarnost in stroßke,
dokler se sami ne oglasijo pri Kodniji
ali ne imenujejo pooblasčenca.

B. S t a v l j e n j e pod k u r a t e l o .
Postavila sta se pod kuralelo zarad

slaboumnosti: U Mariju Ambroxu

g' č kr! okrajno HOdisße v Ljubljani,
dne 6. septembra 1902.
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Man verlange stets den echten ^ ^ I

Christoph-Lack
geruchlos, sofort trocknend, dauerhaft. I

Beater ^A-nstrlciL f\ix Ir''o.»a'Voo<ä.e3a. I

Christophs Spiegel-Glanzwichse
bestes Einlaßpräparat für harte Boden. (1027) 12—11 I

-^v^> Klebt nloht, aohöner glatter, spiegelblanker Boden, «s- ̂ ~- I
Laibach: A.Staool. — Krainbnrg: Fr. Dolenz. — Bischoflack: Fr.Dolenz. I

— AdelHuerg: C. Plkel. I

rumpen Wagen
aller Arten für häusliche und l ^ | l neuester verbesserter Kon-
öffentliche Zwecke, Landwirt- ^ ^ H struktionen, Dezimal-und
schaft, Bauten und Industrie. ^^M LaufgewiohtB-

^ • H Brtiokenwagen aus Holz
Kommandit-GesellSChaft • • und Eisen, für Handels-,

• • Verkehrs-, Fabriks-, land-
für Pumpen- und • • wirtschaftliche und andere

Maschinen-Fabrikation • • gewerbliche Zwecke.

Kataloge gratis \A/ ß A D U C M Q lA/lDII l.,Schwarzeiibergstr.6.
und franko. I I i U H R I L l l O j I I lul ls |„ Walsischgasse 14.

Zu beziehen durch alle, resp. Maschinen-. Eisenwaren- etc. Handlungen, technischen
Geschäfte, Brunnenbau-Unternehmer etc. (1319,26—2;!

HP* Man verlange auadrüoklloh Garvens' Pampen und Wagen. ~Wt

Zur Saison

empfehle ich mein
-*Ä=S*- reichhaltiges Lager

auch in den feinsten Gewehren neuester Systeme, Revolvern
etc. und allen hiezu erforderlichen Requisiten und Munition,

besonders mache ich auf die von mir erzeugten

„Drilling-Gewehre"
aufmerksam, die ob ihrer Leichtigkeit und Handlichkeit jedermann bestens zu em-
pfehlen sind. (3418) 10—2

Nachuem ich mich ausschließlich nur mit der Warenerzeugung befasse, empfehle
ich mich dem P. T. Publikum zu zahlreichem Zuspruche, indem ich auch die in mein
Fach einschlägigen Neubestellungen und Reparaturen prompt, solid und billigst ausführe.

Hochachtungsvoll
Illustrierter Preifl-Conrant —• - » ___

— — — Franz Sevcik
auf Verlangen gratia.

, Büchsenmacher in Laibach, Judengasse.
Tlirl)iH6Il fUr ftlle Verhältniwe.

Regulatoren, *•*«* • **•** • —A*™.
Transmissionen, ••-».ob«!.™».
ü lu< (1360)26-12

KOilSUSS l n E l a e n u n d a n d e r e n Metallen.

Kesselfeuerungen, " * S £ T
I. lg. Rusch

Maschinenfabrik und Eisengiesserei
Dornbirn, Vorarlberg.

"V eitretei gr e s -u. c la. t.

Werkzengmaschmen-Fabrik
Ernst Dania & Ko.
X„ Leebgasse 4. W i e n X., Leebgasse 4.
erzeugen alle Gattungen Werkzeug - Ma-

Bohinen modernster Konstruktion.
Spezialität: Dampf hammer, Friktiona-
Fallhämmer neuester Konstruktion in allen

Grössen. 3̂046, 10—G
Prospekte gratis nn<l franko.

Feinste inländische Champagner-Marke I

Corlcy Talisman See.
Jährliche Produktion lA Million Bouteillen.

Generalvertretung für Oesterreich: (3232)$

Franz Weislein, Wien, II., Czerniiigasse'4|

Ka||cchaus-£rö||nung*
Der Unterzeichnete beehrt trich, dem hochgeehrte1»

Publikum ergebenst bekanntzugeben, dass er mit heutig
Tage in dem ihm eigentümlich gehörigen Hause

Slomšekgasse Nr. 19
da« KafleehanKgeschaft neu eröffnet hat, zu welchem »e l

er die Kafleehauslokalitäten auf« eleganteste herstellen « ^
ganz neu einrichten liess, und indem er sich für den r e * „
Besuch im bisherigen Cafe am Jakobsplatze „zur SternW»r

bestens bedankt, bittet er unter Zusicherung prompt6* '
aufmerksamster Bedienung und der Verabreichung ausgo*e

neter Getränke etc. nra zahlreichen Zuspruch. (3B15) 3 —
Hochachtungsvollst

<7e3&axuBk JaaüKS^
Cafötier.

Trorazredna

cesarja Franca Jožefa I. m e ^
visja dekliška šola v L j t i b l j ^

(S pravico javnosti, podeljeno z odlokom vis. c. kr. ^ - ^
za bogočastje in nank z dne 12. julija 1900, St.

G r o s p o s k e uliee št. lb}\^
Za aolsko leto 1902/1903 bode vpisovanje dfl̂  • ^

17. aeptembra od 9. do 12. ure dopoldne v ravnateljevi^ P^ j ^jJJ îi
Dne 18. septembra od 8. ure nadalje bode Bprejö^^ ^$

tiste na novo v.stopivše gojenke, ki öe niso dovršile 8. i l s t Z i e i ' ^o'
3. razreda meščanske Sole. iet0 *

Dne 19. septembra ae prične sedmo šolak0
 e v

veano skupno službo božjo. l 0 i o»J •„ \
Dekhce, katere žele vslopili v meslno visjo dekliäKO j ^ ^ e j

spremstvu roditeljev ali njih nameslnikov osebno oglase ^ p ^ j
izpričevali o svojem dosedanjem Aolanju, za sprejem v I. '®u ^o^ P
Ae •/. roJHtvenim listom, da bodo dopolnile 14. leto vsaj d 0 .jß
polletja šolskega leta. u#la, ^ / ,

Vsaka deklica plača pri vpisovanju 4 K prispevka Z B ^ &
\. letnika pa poleg tega Se 4 K sprejemnine. — Solnina » ^
polletje 10 K. n e t f l ^ ' r ^

Obvezni učni predmeti so: veronauk, slovenäöina». x\&\$\ \?f
coščina, zgodovina, zemljepis, matematika, fizika, prirodopi^j.^ pa.
dela, odgojeslovje, gospodinjstvo, zdravoslovje, — pro»toV *J . ^
pisje, lamina, telovadba, petje, slenografija. . de^el» 1<r

Zavod ima značaj srednje Sole, podpirata ga država M ^^
nn njem poučujejo večinoma profesorji c. kr. srednjib S 0 L - 0 V ^ . ^9]

Z mestno višjo dekliško solo je združen poseben **» tü(ji ^w
namenjen v prvi vrsti absolventinjam tega zavoda, pot©1" ^^ gpreJ
deklicam, če so dopolnile vsaj 16. lelo in dokažejo v pose» ^ )!•
izpilu dovolj .spOHobnosli za trgovske nauke. eV^0^*

Vpisovanje za trgovski teöaj bode dne 22. in 23. s v

do 12. ure.
Vsa natančnejsa pojasnila daje ravnateljstvo.

V I\)ubljani, dne 1. septembra 1902. i^g

Ravnatel jstvo cesarja Franca Jožefa ^* )%J
višje dekliške sole.
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Englische Krystallfarbe.
Einziges Färbemittel für den Haushalt, stirbt in wenigen Minuton mühelos
jedes Gewebe, Garne und fertige Kleidungsstücke auf jede beliebige Farbe.

Bei Trauerfällen besonders zu empfehlen.
Preis per Tube 70 Heller, Schwarz und Tegetthoffblau 10 Heller mehr.

Jedo Tube ist mit Gebrauchsanweisung versehen.
Itsem-Fleckreiniger entfernt sofort Fetl, üel, Teer. Wagenschmiere, Farb-
flecke etc., reinigt lichte Schuhe, Handschuhe, Möbel etc., ist geruchlos

und nicht entzündbar, daher gefahrlos. Preis per Flasche 60 Heller.

The „IT8EM" Household Dye Company London & Bradford.

General-Agentur und Hauptdepot für Oesterreich-Ungarn und den Balkan :

r t r u u i « &c K o m p . , Wien, VI., Millergasse 52, Ecke Mariahilferstraße.

Depot bei Brüder Eberl, Laibach. (3233)6-4

2 in ! * ! r dre» Studenten werden
BenSr1 ßewissenhafte VerpileguiiR
oder „men 5»auch i s t e i * «öbl lerte«
t u T ^ ^ ö b l l e r t e a Zimmer, even -

ln der Ad™Z• N i l h e res aus Gefälligkeit
fahren l n i s t r a t l 0 n dieser Zeitung zu er-
- ~ - J (3481) 2—2

J n » 0 t i 8 300 Bulden monatlich
?rt«ohaftS

fi°«en' jud e n S l a n d c s l n a Uön
kapital unH p- S, 'cher u n d ehrlich, ohne
kauf Reset,r lS °' verdienen durch Ver-
Und Lose A , e r l a ubter Staatspapiere
re|cher,viii u?ge a n L u d w i0 0 e 8 t e r -^ f c j ^ ^ u t s c h e Gasse 8, Budapest.

~~ • —__ (3864) 10 a

W&B8A Hl7~ÜBAV " T C U C I 1 X 0 (7811 29

^ T ^ Ä ° n » Q r M e i 1 u n d Qaalititen
»guten Preison stets vorrätig be

Luv.\ ? k # k - p r i v ' Sttdbahn

M, B»te Uhren billig
M l t rfjähr. »chriftl. Garant»

I versendet an Private
trste Uhrenfabrik In Brüx

Hanns Konrad
(±I^\On U n d Goldwaren-
144Ö4) Exporthaus 100-81

l n Brtix Nr. 89 (Böhm.).
' K "h N'eW-Kom.-Uhr 0. .V7.V
^ M R Silber-Rein.-Uhr (1. 5H0

Mb?8 Pi'*a i8t „J^'-We.-ker.Uhr " • 05.

UJ^Äno^«"8cT?T.ih^" t l* I lun»Bmoila»1«»1 »• t » n s w » d l

t iftwf+
?Sali^hesVOi1C^örPersorme» ^urch unser
Ö - *e£uf.raSpuI.vcr' P"l«»ekr<5nt
Ä biŝ JJ,0 gjrt« 1900; in* 6 bis 8

%siifin T« ., m i t Gebrauchsanweisung.

C n
l j 5 ! f D ' F r m s w»« * c»-.

^ ^ Ö k l ^ O ^ r r e i c h - U n g a r n bei
^ ^ L ^ i t h e k e r , Budapest. rsm ,8-i

^ 1 « « Schuster
' -? .? ^"S»« Kr. 7
., g r o r 2 U , 2 e i g e n ' d a e s »»eben j

'. Knaben - Anziigsn,

fvtp n Konfektion

u^*n und, Mädchen

C-t;st i^- ™*
""w^gt iT*1 Bai>cHent etc.

- M u s t«f auf eiD'
(^^/"J^lanBen franko.

Ki-Ältraiiei
(Eigenbau) (̂ 29)3-3

täglloh frlvoh ge*ohnltt«n, franko
Poitkorb 4 Kronen, Agram (Kroa-

tien), ZelengaJ Nr. 2.

Zwei Studenten
aus besserem Hause, werden für das kom-
mende Schuljahr in gute und gewissen*
hafte Pflöge genommen.

Näheres Kongressplatz Nr. 6, I. Stock,
gassenseits. (8896) 3—3

i l l i l l SilTIEI
jCerrengasse Jfr. 4, I. Stock links,

erteilt Xlavier-Unterrichtjn

FQ n o i n n s ü r J u n g e

BHSIUII Mädchen
die sich nach vollendetem
Schulbesuche in Sprachen,
Musik und im Häuslichen
ausbilden wollen.

Näheres aus Gefälligkeit in der

Admin. d. Ztg. (3415) 3~3

IJnfcinnchf
in der (3419) 3 - 1 j

S italienischen Sprache 5
grammatikalisch und Konversation, erteilt

Marianna Chiossino
Bohellonburggasse 6, I. Stook, links.

Beginn am 16. September.
Sprechstunden von 12 bis 2 Uhr.

Deutsches solides

Mädchen
welobes Liebe zu Kindern bat, wird

sofort anfgonommen.
Wo? sagt die Administration dieser

Zeitung. __(J^?i-tL-

" KaDetf-Öjilicrs-
stellvertreter- Uniform

komplett, fast ganz neu, für Landwehr und
Infanterie, 1st billig au verkaufen.
Vegagasse Nr. 12, 11. Stock. (3473) i—i

Branntwein-
Destillation

wird in jedem Orte eingerichtet und gründ-
liche Manipulation von einem Fachmanne
kostenlos erteilt; mit der Erzeugung und
dem Verkaufe kann sofort begonnen werden.
Für beste Erfolge und behördl. Bewilligung
wird garantiert. Reflektanten belieben ihre
Offerten unter <Sicherer Erwerb P. TJ.
1112> an Rudolf Mosse , P r a g , zu
richten. (3363) 10 -2

Mme. Seiine Röder
nee Giaucpie- Carrel

recommence les (3503) 2—1

leconsdefranpais
le 1 ootobre.

Spitalgasse 4 (Lingergaase 2) II.

Nebenbeschäftigung
sucht ein Beamter.
Gefällige Anträge unter Nr. 3 4 2 9 an

die Administration dieser Zeitung. (8429) 6—g

Drei Studenten
finden gute Kost und Wohnung Herren-
gasse Nr. 4, nächst der k. k. Ober-Ral-
schule.

Anzufrager» Wolfgasse Nr. 4 im
Glaswarengeschäfte J. Klein. (3438) 4 - 4

Köhlers Reitfalz-Zieoel
HUH /AUII'IIL unil Saml. I>UK Dach der Zukunft.
rniiheitroflVii! Konkurrenzlos»! Patente i»
!MI St anten! Schöner, fnrhonrcichor, effeklvoller,
leichter, uolidor, haltbarer, wotlcr- und sturm-
siclicrcr, vor allem al>«r hctnicIitUch \n\Y\prr
als judes andoie Dach. Amtlich und fachmännisch
aufn glänzendste begutachtet. ]'riraareferL'n7.on.
(irolJe Krlolgo überall; gugenwärtig Über 2O0
IJ/.oiizsabriken im In- und Auslando, duruntor
viole urstkluBKigi: Kirmcn. (ierin«o Kapitalanlage.
Croßer Gewinn. Fabrikation, weil Handbetrieb,
einfach und überall leicht nusfiihrbar. Miischinelk-
Kilirikationsuinriuhluiigcn. Nacliwois der nächst
celegcnun Lizcnisabrik silr den lio/.ug von Keit-
fjil/ziegeln, sowie l'rosuokt und allen Nähere
durch den Patentinhaber (8+44)5-8

Theodor Köhler, Llmbaoh, Sachsen.

Keine S t II h I V e r S t O pf " " 9 mehr durch meine
KÄWI£LÄS««; Huss-Kuchen.
auch por Nachnahme. ^ '

* ^ ^ . .T , ,x (iaq Tiatürlichste, angenehmste und wirksamste
(Milch-EiweiHH-Nahnins das £ « k Rekonval«8Zente und Kinder.

KräftigungHinittel lur JV _ u n d u e l i k a l e s 8 H d ,
Erhältlich in allen A P ^ k ^ k e t 80 Heller. (2543) 26-6

Von vier Pakten ̂ S Ä 2 ^ S S f ^ ' "
WieneraVo^abHkx^gg^

52-38 Die (4753)

Dien- u.Thonwarenfabrik

Alois Veßai
Tlrnan, Ziegelstr. 9 (Veliki

St radon), in Laibach
empfiehlt ihr großes Waren-
lager von gemnnterten u.

verschieden gefärbten
altdeutschen Kachelöfen

und Sparherden.
E igenes Fabrikat! * ^ m

Beste feuerfeste Thon-
öfen,wie graue, grüne, blaue,
braune, weiß«, gelbe usw.
nach modernsten Modellen
undzudenbilligstenPreisen.

Preisliste gratis u. portofrei. " ^ 1

Strafbar
ist jc.di' NachahmunK dor allein echten |
Bergmanns LUlenmiloh-Belfe

y. Bergmann & Ko., Dresösn-Tetscüen a.E.
Schutzmarke: " Hcrfj'i'ii'inei'.

Dieselbe erzeugt ein znrtcM rciiu-H Oeslobt,
ri.Hiifes, juxendfriHclies A u s i e h e n , weiuHe,
naniinetweiche Hant und blendend Ncliönfii

I Teint . Bt-Nten Mitte] fretfeii Sonmiei'HjiioHBen.
a Stück 81» h bei: .1. Wutsc lurs Nw.lif.
V. Schiffer, Drog. Ant. Kanc. Friseur Otto !
Fettirli - Fraiiklieiiu ; Apotheker Erwin !

| Knrdyc.h in KiHchoilaok. i2!7l; 40-10 I

Zambacapseln
ßrfiint mit bfm Dcle brt 6ontcl«

baumc« 0,1t

üielc DankKbrcibci.
Ifrilrn Blasen- u. Ilarnriihren-
Uiden schmertlot in

' wenigen 'Jagen.
Aerxtlich -warm empfahlen.

Viel bester alt Santal.

w^Cjle« (E.LAIIR)

(Earfen ^ — - ^ I
|ti 2 <Bul6cn }u ttabent >

| G<neral-Depöt für Oesterreich: C. Brady,
Wien, Fli-ischmarkt 1. In Lalbaoh in den

Apotheken. (807 j 62—26

H L Mikusch^
Laibacli

Rsthausplatž Nr. 15.

Erste kroatische

JalonsM- um RoaleanxsatiriK
hölzerner und eiserner

Fensterläflen if l Kartoiiipi

G. Škrbid
Agram

Illoa 40
gregrxTa.nd.et 1 S S 9

empfiehlt ilire renommierten, »oilden nml
billigen lieimisclien Krzoii^niH««.

Mit den ljöeb»ten Preisen aiiHjrezeiclmel.
Moderne MascJiinen ohne Konkurrenz.

Preiskurante (urtLÜH und franko.
Reparaturen prompt und billig, (HÖHI) IÜ-3



«aibacher Zeitung Nr. 210. 1738 13. S e p t c m b e ^ ^

Für ein Laibacher Spezereiwaren-
geschäft wird ein tüchtiger

Kommis
womöglich zum sofortigen Ein-

tritte akzeptiert.
Gesl. Offerte an die Administration der

»Laibacher Zeitung». (3371) 8

Nicbtuassenles Helme ich retour.

Ilieder u\\ Mass
(auch werden alte Mieder genau
kopiert) liefert aus bestem Material

Hemricli Kenfla, Laiüacli.
Grösstes I>ager

fertiger französischer und Wiener
Mieder, Pflanzendrahtmieder

Radsahrmieder, Geradehalter etc.
I (72H) 15 I
\ ^4Hec3.enepaj:a.tvLi. j

Wichtig für jedermann!
Beste nnd billigste Bezugsquelle

für Droguen, Ohemikalien, Kräuter,
Wnrzoln usw., auoh nach Kneipp,
Mund- und Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfums, Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographisohe Apparate und Uton-
alllen, Verbandstoffe Jeder Art, Das-
lnfootionsmlttel, Parketwlohse usw.

Grosses Lager von feinstem Thee,
Hum, Cognac.

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (2461) 63

Behördlich concess. Giftverschleiss,

Droquerie A n t Kane
Laibach, Schellenburggasse 3.

K Klavierunterricht 55
in und außer dem Hause wird erteilt, auf
Wunsch auch im Ensemble-Spiel; es werden
zwei Schülerinnen in einer Stunde auf-
genommen. Auf Verlangen wird ei» Theorie-
Kurs eröffnet. (3256) 3—3

Klayierlehrerin Marie Zottmann
Bahnhofgasse Nr. II, Parterre.

l i i Schulmädchen
wird von einer kinderlosen katholi-
schen Partei In Wohnung und Pflege
aufgenommon. — Anzufragen bei Anna
Divjak, Wienerstraße 23, Parterre. (33O'J):<-3

Staatlich geprüfte Lehrerin der engli-
schen und französischen Sprache, die sich
mehrere Jahre in London und Paris auf-
hielt, gibt Stunden, Sprachkurse. Anmel-
dungen ab 16. September bei Fräulein

(3152) Olga Nadeniczek G-3
Rathausplatz Nr. 23, I. Stock.

Hundert Kronen
m o n a t l i c h

mindestens, auch mehr, allen jenen Per-
sonen jeden Standes, die durch Uebernahme
einer Platzvertretung einen lukrativen Neben-
verdienst erzielen wollen. Schriftliche An-
meldungen zur Uebernahme der Vertretung
übernimmt das Merkantil - Bureau
Zwlttau (Mähren). (3294) 5-3

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern nebst Zugehör
und Gartenbegehung, ist mit 1, November
zu vergeben.

Anzufragen Kuhnstrasse Nr. 23,
I. Stock. (3428) 4

frivat-Gymnasium
SCHOL.Z

ta, Mach- , Ecke Maigasse.
Oeffentlichkeitsrecht, staatsgültige Ma-

turitätszeugnisse, ausgezeichnetes Pensionat,
eigenes Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten,
aufmerksame, gewissenhafte Pflöge der Zög-
linge, gute Lehrerfolge, mäßige Pnise.
Vollständige Vertretung der Eltern. —
Pensionat auoh In den Ferien ge-
öffnet. Unterricht für Nachtrags-, Wieder-
holungs- und Aufnahmsprüfungen während
der Ferien. (1485) 22—22

f GegrUndet 1862. I

[RUDOLF GEBUBTH
f K. U.K. HOF- ^ MASCHINIST j

FABRIK UND \lE1)KKlA(iii:|

NUR VII., KAISERSTR. 71 j
F ^H^Tl^Hr HALTESTELLE BUIUIGASSK 1
i W W - — - - 1 ^ - 1 ^ d e r Stadtbahn und elektrisohen Stramnbahn, V

L empfiehlt sein größtes und reichhaltigstes Lager von M

DAUERBRAND-ÖFEN, REGULIER - FÜLL- and UNTER - FÜLL-1
ÖFEN, EMAIL • ÖFEN I L L J ^ I £ E 5 s ? Ä " ! i l l w t < - 1
EISEN-KACHEL-ÖFEN * e m m KOCHHERDE \

[ DXT\T ÄTiPM ^ s S i ^ l r in kleinster u. größter Dimension. 1

ÜMUD n " • • •
[ aus , „ ß T „ .„,„ emaillier., | S PATENT" EINSATZE 1
f hochelegant. • £ [ § • • ... , . , . . . , J
i b I H B B B Kachelofen. J

GAS-KAMINE H DÖRR-APPARATE I
[ neuester Konstruktion. M B H für Obst-, Gemüse- und Feigen- |

GROSSE CALORIFER u„d j H I B 2 ' F E N 1
I WERKSTATTE-ÖFEN ? y j f y f e für BScker ,,„d Konditor. 1
[ m F ~ Emaillier-Anstalt übernimmt Emaillierung auf Guss-Schmiedeisen. * ^ P | J

l PROSPEKTE u. KOSTENANSCHLÄGE GRATIS I
[ TELEPHON 584. (3289) 8 - 4 1

FARBEN-FABRIKEN !

VORMFRIEDR. BAYER Ä KS
ELBERFELD. (lW*>l0"b

Somatose
löflliohes rieischeiweiss ^ ̂

onthält die NährstofTo doa Fleisches (Ki*f!f'lpS*»r''''
•Salre) als fast geschmackloses, leicht lüslicno»

das hervorragendste

Kräftigungsmittel ^
für schwächliche, in der Ernährung Zgrust.
gehliebene Personen, Nervenleidenae, ^ ,
kranke, Magenkrank«, Wöchnerinnen, ,e(c,
lischer Krankheit leidende Kinder, üeoes"

in Form von

Eisen-Somatose
für

Bleichsüchtige
ärztlich empfohlen. ^ „ i

Einon-Somatoao besteht ans Somalosio mit **e

Kisen in organißcher Bindung. ^ JJJ,

3omatos9 regt in hohem Kasse den APP ^
Erhältlich in don Apotlieke» und DC°Z

iiandhingen. ^^_^_^«^-^'

Hervorragendes Kräftigungsmittel.

Cognac Martell sine Champagne
von

J. & F. Martell in Cognac cl)
älteste preisgekrönte Kognak-Fabrik in Fra*1*1

Lieferant der meiateu europälflohen Höfe. 3 - ^ '

Depot und Alleinverkauf für Kraini , pyU, }

Josei Mayr* Apotheke ,Zum goldenen &&; .,
i T69) S*

I Kiatll»a«;lm9 M a H e n p l a t K . K --'-""^\
\ 'm- —- _^^***** f̂|

B- M. Pirc
teilt mit, dass er mit seiner

Advokaturskanzlei
in die Bahnhofgasse Hr. 26 ( ^ |

erdig, links) übersiedelt i s t a JS«^-

Wahrlich!

hilft
yroßarliS '
»ls uneirelchll

Todt" -̂

Kauf« alier „nur in FlatJOhco"' ^ ^ K^jti'^
In Laibach iu habon boi don Ilorrcn: Joh. Kabiarm Naclis. Anton Korbar, v - l ^ l t ^ j v » » iS 1 ' 1

Ivan Jobaftin, Anton Jeüniinok, Ant. Kanc: Drojf., C. KarinKor, MioliHOl KaBtncr, - ^ " ,,iiiger' A u t y V
Murnik, Jo»«s Kordin, Ant. Kriupnr, i'etor JiaHMtiik, Karl Jjuxanriur, A. J/ill^K. * M Spro"»*"'1-V'r , „i.
Nachs., .1. Jisnöok, Karl l'laniniok, J. 0 . K»«er, A. frirabon, Viktor Kcliih*»r, ^''.jCo»»")''Ltft » r ^
Fran/. S t u p i d , M. K Hupan, A. Huünik, Kord Tr.litiu, J. Toiiich und beim T"»"1/*." » u H | f ^ ^ ^ ^ >

all (in übrigon Orlen Kraln» «iiul Nliid«rla«nn tllicrall dort, wo „ / a c l M i r l i i ' ^ - ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ - - —

D r u c k u n d V e r l a g u o n J g . v . K l e i n m a y r < ^ F e d . V a m b e r g .


